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Expedition :
R««l - Friedrich - Straße Str . 1t
Fernsprecher Nr . SSZ und 954,

Postscheckkonto Karlsruhe
Nr . 3515.

Borautbejahlun « : vierteljährlich i durch die Post im Sebiete der deutschen Poftvertsaltung . BrieftrSzergebühr eingerechnet , i ^ et -9 —
« njeigengebühr : die 6mal gespaltene Petitzeile »der deren Raum 25 # Briefe und Gelder frei. Bei Wiederholungen tariffester Rabat «, der
al « Kassenrabatt gilt und verweigert werden kann , wenn nicht binnen vier Wochen nach Smplang der Rechnung Zahlung erfolgt . Bei Klageerhebung ,
zwangsweiser Beitreibung und Konkursverfahren fällt der Rabatt fort . Erfüllungsort Karlsruhe . — Im Falle von höherer Sewalt , Streik , Sperre ,
Aussperrung , Maschinenbruch , Betriebsstörung im eigenen Betrieb « oder in denen unserer Lieferanten hat »er Inserent keine klnsprüchr , sall « die
Zettung verspätet , in beschränktem Umfange »der nicht erscheint. — Für telephonische Abbestellung von An, «igen wird krine Gewähr übern »mmen .

Unverlangte Drucksachen
und Manuskripte werden nicht
zurückgegeben und es wird
keinerlei Verpflichtung zu irgend -
welcher Vergütung übernommen .

Nickt - Amtlicher Teil .
Karlsruhe , 12. November .

' » Türkischer Kriegsschauplatz .
Die Kämpfe bei Gaza .

Schon seit längerer Zeit wurde auf feiten der Türkei durch
Luftaufklärung und Patrouillen festgestellt , daß die Enqlän-
der bei Gaza stärkere Truppenkröper zusammengezogen und

, «rößere Unternehmungen vorbereiteten . Auch französische Ver¬
stärkungen sollen dort eingetroffen sein , so daß jedenfalls eine
ganze Anzahl von Divisionen dort zur Verfügung stehen . Die

' Türken hielten zunächst die Vorstellung bei Berseda besetzt.
. jedoch nur mit schwachen Kräften, die aber wertvolle Erkun¬
dungsergebnisse übermittelten und den Aufmarsch der Eng-
länder störten. Am 1 . November zogen sie sich vor einem An-
griff starker englischer Kräfte auf ihre Hauptstellung zurück,
wobei sie 200 Mann und einige alte Geschütze zuvückließen .
Der englische Angriff auf die Haupdstellung fand nach starker
Artillerievorbereitung am 2. November statt . Auch Tanks
Witten mit, so daß es sich um einen Angriff großen Stils han-
belle. Die Türken hielten jedoch ihre ganze Stellung , mit
Ausnahme eines kleinen vorspringenden Stückes. Wir stehen
aber erst im Beginn der Kämpfe , weitere Angriffe sind zu er-
warten, auch ist mit einem Eingreifen der Flotte zu rechnen,
die vielleicht einen Landungsversuch wagen wird.

Der Krieg und die Heimat.
Berlin, 10. Nov . Der heutige „ Reichs - und Staatsanzeiger "

veröffentlicht folgende Bekanntmachungen :
S . Mi der Kaiser und König haben allergnädigst geruht, den

Stellvertreter des Reichskanzlers und Staatsminister Dr .

Selfferich
seinem Ansuchen gemäß von den Ämtern als

tellvertreter des Reichskanzlern und als Mitglied des Staats -
Ministeriums unter Verleihung des Großkreuzes des Roten
Udlerordens und Belassung des Ranges und Titels ! als
EtaatSminister zu entbinden .

S . M , der Konig haben allergnädigst geruht, den Staats -
minister Dr . von Breitenbach seinem Ansuchen gemäß
von dem Amte als Vizepräsident des StaatsministeriumÄ
«nter Verleihung des Hohen Ordens vom Schwarzen Adler
»u entbinden und an seiner Stelle den ordentlichen Univer-
fitätSprofessor a. D . Geh . RegierungSrat Dr . Friedberg
»um Staatsminister und Vizepräsidenten de« Staatsmini -
steriums zu ernennen.

München , 10. Nov . Die Korrespondenz Hoffmann meldet :
Der König hat den Chef seines Kabinetts, Staatsrat Otto
von Dandl zum StaatSminister des königlichen HauseS
mrd des Äußern und zum Vorsitzenden im Ministerrate er-
«annt . Der königliche Kämmerer und Ministerialrat im Mi-
ntsterium des Innern , Heinrich Graf Spreti , ist zum
Thof des Kabinetts des Königs ernannt worden .

* Di« nächste Sitzung des Reichstags findet nicht am W.,
sondern am 2g . November , nachmittags 3 Uhr, statt.

Weitere Nachrichte«.
verlin , 10. Nov . Nach einer amtlichen Mitteilung der mit

dem Schutze der deutscheu Interessen in Brasilien betrauten
j Regierung der Niederlande hat der brasilianische Kongreß am
Hg . Oktober einen Gesetzentwurf angenommen, der den
Kriegszustand zwischen dem Deutschen Reiche und den
Vereinigten Staaten von Brasilien verkündet . Der Prä -
sident der Brasilianischen Republik hat diesem Gesetze seine
Zustimmung erteilt.

Srossberzogtum Kaden .
Karlsruhe , 12 . November .

• * r . 84 b«S Gesetzes- und Berordnungö-BlaticS für das
Grpßherzogtum Baden hat folgenven Inhalt : Verordnungen
de» Ministeriums des Innern : den Verkehr mit Zucker betref-
fenb; den Verkeihr mit Brennholz betreffend; Schlachtverbot be-
tv .fferd ; Kartoffelversoryung im Wirtfchafts 'ahr Hil 7/18 he»
tufjend . Verordnung oes stellvertretenden kommandierenden
Genp ?cls des XIV . Armee !-'?» : die Anwerbung » : tt Arbeits¬
kraft/n betreffend

Mannheim, 8. Nov . Wie das Großh . Bezirksamt mitteilt , ist
die Ruhrepidemie in der Stadt Mannheim
erloschen . Von den Vororten sind nur noch in Neckarau
einige Erkrankungsfälle zur Anzeige gelangt. Im ganzenwuwen nach den amtlichen Angaben 1718 Erkrankungen an
Ru>br festgestellt ; die Zahl der Todesfälle betrug 200 .

W .TÄ . Freiburg i. B ., 11. Nov. (Nichtamtlich.) Am
Freitag morgen landete an den Wiesen zwischen HeiterS-
heim und Seefelden ein französisches Flugzeug mit zwei
Offizieren als Insassen . Die Flieger glaubten in der
Nähe von Altkirch im Sundgau #x sein, hatten sich also
offenbar verirrt . Sie wurden festgenommen und in mili¬
tärischen Gewahrsam gebracht . Das Flugzeug ist unver -
schrt.

Weueste Drahtnachrichten .
W.T^B . Berlin , 10. Nov ., abends . (Amtlich .) In

Flandern sind starke englische Angriffe zwischen Poel -

capelle und Passchendaele i» unserer Abwehrzone blutig
zusammengebrochen.

In Italien wird die Verfolgung im Gebirge fortgesetzt.
*

W.T.B . Großes Hauptquartier , 11. Nov .,
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz .
HeeresgruppeKronprinzRnpprecht ;

Das Trichtergeläude Mischen Poeleapelle uvd Pas -
schendaele war gestern wieder der Schauplatz erbitterte «
Ringens .

Frische Divisionen führte der Engländer in den Kampf,
um das Höhengelände uördlich von Passchendaele zu ge-
Winnen.

In tiefer Gliederung traten seine Regimenter an. I «
der Mitte der Angriffsfront drangen sie in unsere Ab-

Wehrzone ein und stürmten den erstrebten Höhen z«. Da
traf sie der Gegenstoß pommerscher und westpreußischer
Bataillone und warf sie zurück.

Fünfmal wiederholte der Feind seine Angriffe . I « der
Abwrhrwirknng unserer Artillerie zerschellten sie meist
schon vor unseren Linien . Wo der Feind Boden gewarnt,
schlug ihn die Infanterie mit blanker Waffe « ieder.
Brandenburgische Truppen stieße» dem Feinde nach und
entrissen ihm Teile seiner Ausgangsstellungen .

Der Artilleriekampf hielt bis zum Abend an und griff
auch auf die an das Angriffsfeld anschließenden Stellun -
gen über.

Ein am Abend östlich von Zonnebeke vorbrechender
englischer Teilangriff scheiterte .

Der gestrige Schlachttag in Flandern kostete dem Feind
schwere Verluste. 100 Gefangene blieben in unserer
Hand .

Bei einem eigenen Erkundungsvorstoß südlich von
Richebonrg wurden ei« Offizier und 10 Portugiesen ge-

fangen . #
•

Vorfeldkämpfe im Artois und bei St . Quenti » Ware«
für u«s erfolgreich.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Am Chaumenmlde blieb das Feuer tagsüber gesteigert .

Die Zahl der am 9. November dort gefangene » Franzo -

sen hat sich auf 8 Offiziere nnd 280 Mann erhöht.
Heeresgruppe Herzog Albrecht .

Eigene Sturmtruppen brachten von gelungenen Unter -
nehmimgen am Hartmannsweilerkopf 37 französische
Jäger ei«.

Le«tnant Wüsthoff errang seinen 26. Luftsieg .
Ostlicher Kriegsschauplatz

und
Mazedonische Front

nichts Besonderes .
JtalienischeFront .

Starke italienische Kräfte warfen sich den über Afiago
vordringenden Abteilungen entgegen nnd drängte « sie a«
einer Stelle etwas zurück.

Belluno ist von den verbündeten Truppen genomme « .
An der unteren Piave hat sich der Feind zum Kampf ge»

stellt.
Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff .

*

W .T.B . Berlin , 11. Nov ., abends . (Amtlich.) Nord -

westlich von Passchendaele brach ei« ««glischer Teilangriff
blutig zusammen.

In den Siebe » Gememde« a«d im Sugana -Tal wurde
kämpfend Boden gewonnen . Unsere Truppen erstürmte »
de» vom Feinde anf dem östlichen Piave -Ufer zähe ver -
teidigten Brückenkopf bei Bidor .

W.T.B . Wien , 10. Nov . (Nichtamtlich.) Amtlich wird
verlautbart :

Italienischer Kriegsschauplatz .
Der große Waffengang i» Benetien führt die Berbün -

deten immer tiefer in das feindliche Land. Starke öfter-
reichisch-ungarische und deutsche Streitkräfte stehen a» der
«" teren Piave . Feindliche Nachhuten sind geworfen wor -
dcn, wo sie sich stellten.

Nach zehntägigen schweren Gebirgskämpfen , die mit
der Erstürmung des Monte Paralba begannen uud mit
der Einnahme der das eroberte Piave - Tal beherrschenden
Gebirgstrnppen ihren Höhepunkt erreichten, gelmum ge-

stern die k. und k. 94. Jnf .-Divisio « Vigo und Pieva di

Gabore . Die Division , deren Kampfkraft und zähe»
Durchhalte « die größte« Schwierigkeiten überwann ,
brachte insgesamt 10 000 Mann , 94 Geschütze und uuzäh -
lige Maschinengewehre und Minenwerser ein.

Im Cordevola -Tal ist Agordo besetzt worden.
Der Niederbruch der alten italienischen Front erstreckt

sich nun anch auf das Suganer - Tal und de» Oftteil der
Sieben Gemeinden . Die Truppen des Feldmarschalls
Frhrn . von Conrad dringe« östlich von Borgo gegen die
Grenze vor nnd bemächtigten sich in erbittertem Straßen ,
kämpfe der Stadt Afmgo.

An der russisch- rumänischen Front und in Albanien ist
die Lage unverändert .

Der Chef des Generalstabs.
*

W.TA . Wien , 11 . Nov . Amtlich wird verlautbartt
An der untere « Piave rüsten die Italiener zn weitere «
Widerstand . Im Gebirge schreite» die Operationen er-
folgreich vorwärts ? Belluno ist in unserer Hand. In de »
Sieben Gemeinden wurden wichtige Höhenstellunge« ge-
nommen . Starke italienische Gegenangriffe , bei denc»
bar Feind mehrere hundert Gefangene verlor, vermochte»— von einer örtlichen Kampfepisode abgesehen — «ir-
gends Fuß zn fassen .

An der russisch- rumänischen Front nnd in Albanie «
nichts Neues .

Der Chef des Generalstabs.

W^L.B . Görz, 10. Nov . Kaiser Karl hatw
heute mit dem König von Bulgarien in Görz und bei
Palmanovo geweilt. Auf der Rückfahrt blieb da»
Auto des Kaisers beim Versuche einen der den I s o nzo »
begleitenden Torenten zu übersetzen, stecken. Das Auw
konnte nicht aus dem Flußbett herausgebracht werden,
der Leibjäger Reisenbichler und der Gardewacktmeister
Tome ? trachteten daher, den Kaiser an das Ufer
zu tragen . Hierbei brach die Wehr , auf der der
Leibjäger stand, ein und der Leibjäger wurde wegge »
schwemmt . Der Kaiser ließ den Leibjäger
in dieser Lebensgefahr nicht los unl
wurde hierauf gleichfalls von den hoch '
gehenden Fluten abgetrieben , mit ihm der
gleichfalls schon erwähnte Gardewachtmeister Tomek.

Der Kaiser wurde mit den beiden auf eine
längere Strecke fortgetrieben . Dank d«
aufopfernden , beispiellos treuen Haltung seiner Beglet»
tung , vor allem des Prinzen Felix von Parm , der sich so¬
fort in den Fluß warf , wurde der Kaiser nach längeren
Bemühungen wieder ans Land gebracht . Der
Kaiser befindet sich W o h l.

W . T .B . Sofia , 11 . Nov . (Nichtamtlich.) Heere»»
bericht. Mazedonische Front . An der ganze»
Front Störuncchfeuer , das zeitweise westlich Bitvlia an
der Moglena , südlich von der Belasitza und nahe der « «-
teren Struma heftiger wurde. Feindliche Erkundungsab .
teilnngen wurde « durch Feuer verjagt.

Dobr « dscha - Fro » t. Östlich Galatz Artillerie »
feuer .

W .T .B . Berit » , 10. Nov . (Amtlich.) Neue U -Boot »,
erfolge im atlantischen Ozean : fünf Dampfer und ei»
Segler mit 17 000 Bruttoregistertonne«. Unter den ver»
sichteten Schiffen befanden sich der bewaffnete englisch«
Dampfer „California " (5547 t), schwer beladen von Eng »
land nach Panama , ferner ein unbekannter bewaffaeter
Dampfer , sowie ein tief beladener Frachtdampfer, der au»
einem großen Geleitzug herausgeschossen wurde . Einer
der versenden Dampfer hatte Erdnüsse von Dekar nach
Dünkirchen , der Segler Schmieröl von Amerika nach
Havre geladen.

Der Ches des AdmiralstabeS der Marine .

W .T.B . Berlin , 11. Nov. (Amtlich.) Im englische«
Kanal vernichtete eines «»serer U-Boote neuerdings vier
Dampfer mit über 13000 Br .R.T ., wovo» drei bewaffnet
waren . Ewer davon hatte das Aussehe« des englische»
Dampfers „Wellington "

, ein anderer führte den Name «
„Gall " und war wahrscheinlich italienischer Nationalität .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .



W .UL ? . Loudo» , 10. Nov . (Nichtmntlich.) Eine Peters -

bürge , Dcelduug des ..DnUy Chr .
" besagt : Offiziell wird

bestätigt , daß die Abgeordneten der Ostsee -

flotte und die Komitees der russischen Trup -

Pen in Finnland beschlossen haben , sich der
neuen Negierung anzuschließen . „Daily
News " meldet aus Petersburg : Von den 475 Abgeord¬
neten des. Kongresses der Sowets gehören 335 zur Bol -

sche»vicki-Partei . Die Artillerie und Kavallerie würden
vielleicht gegen die Sowjets Stellung nehmen ; der

größte Teil der Infanterie bestebe aus Bolschewickis.
Kerensky hält sich mit Alerejew und Kornilow im
Hanptqimrtier auf .

W .T .B . Kopenhagen , 11 . Nov . (Nichtamtlich.) Der
Petersburg . Korrespondent des norwegischen Blattes

„Tidenstegn " drahtet : T< r Arbeiter - und ^ ol -

0 a t e n r a t setzte einen Ausschuß ein , dessen Prä -

s i d e n t Lenin ist und zugleich M i n i st e r p r ä s i -
d e n t T r o tz k y ist M i n i st e r des Äußern , auch
alle übrigen M i n i st e r p o st e u sind in i t
M a x i m a l i st e n besetzt. Der Äat ist zur Zeit Herr
der Lage in Petersburg , seine Soldaten patrouil -
lieren in den Straßen . Die -Revolution ging mit einer
bewundernswerten Organisation vor sich und ohne Tu -
mult und Plünderung . Alle Banken und großen Ge-

schäfte wurden geschlossen , der Rat verlangte aber ihre
sofortige Öffnung . Ter Rat stieß auf große Schwierig -
Feiten , da das ' Stadtoberhaupt und die Stadtverord¬
netenversammlung sich weigerten , die neue Regierung
anzuerkennen .

Genf , 12. Nov . „Petit Journal " meldet aus Peters -
bürg : Die alliierten Militärattaches haben
am Freitag das russische Hauptquartier ver -
lassen . — Der „Matin " schreibt : In einem Tele -

gromm wird Frankreich nni > England an -

heimgestellt ihre in Rußland befindlichen
Offiziere und Instrukteure zurückbe -

rufen . (B . Pr .) -

Wien , 10. Nov . Aus dem Kriegspressequavtier wird
am 10. November früh gemeldet : Der Feind ist im C a -
dore - Gebiet geworfen . Sein Rückzug greift
auf das Suganer - Tal über.

Lugano , 10. Nov . Die Wiener „Allgemeine Zeitung" berich-
tet dem „L.-A." zufolge von hier : Die Mailänder So »
zia listen traten in -einer Versa,nmlung für denjjZafor «
tigen Frieden und Aufgabe jeder Gebietserweiterung
Italiens ! ein und beschloffen, einen Druck auf die übri -
gen Ententestaaten im Verein mit Rußland für
den zu erstrebenden Frieden auszuüben.

Bnchertisch.
„Grüß dich Gott mein Badnerland." So lautet der Titel

des Weihnachtsbuches, das der Landesverein vom Roten Kreuz
im Verlag von Moritz Schauenburg in Lahr in einer Auflage
von 160 000 Exemplaren hat erscheinen lassen . Der größte Teil
der ganzen Auflage geht mit den Weihnachtspakcten des Ro-
ten Kreuzes ins Feld . Ein kleiner Teil soll zur wenigstens
teiüveisen Deckung der Auslagen in der Heimat vertrieben
werden . Das Büchlein stellt eine prächtige Gabe dar , die un¬
seren Truppen im Feld hochwillkommene Unterhaltung bringen
wird , an der aber auch der Leser in der Heimat eine Herzens - ,
freude haben dürfte . Reizvolle Geschichten alter und neuer
badischer Dichter wechseln in bunter -und reicher Folge mit
Aufsätzen über Heimat und Geschichte , Gedichten, Anekdoten
usw . Künstlerischer Buchschmuck von Otto Eichrodt verlecht
dem unter der Leitung von Karl Hesselbacher und Heinrich
Mohr herausgegebenen Büchlein noch besondern Reiz . Wir kön-
nen den Bezug des Werkchens , das zum Preis von 80 Pfg . in
der Hauptsammelstelle des Roten Kreuzes , Karl Friedrichstratze,
in Karlsruhe / rufs wärmste empfehlen.

Wie Helden sterben. Erlebnisse von der Ostfront. August —
September 1915 von Frau C. L Herausgegeben von F . von
Bernkmrdi, General d . Kavallerie z . D . Verlag von S . Hirzel

in Leipzig 1017 . L M . — Zn d >e,en CTinneranftMO« «*
schildert eieii heldenmütige Frau in anziehender >-?ch« iajtye®|
wie sie in beschwerlicher nnd gefahrvoller Fahrt in cm w»
lazarett der Oftfront eilt, uui ihren schwerverwundete » Gar»
ten, einen l>ervorragenden Führer und Frontoffizier, zu pfl»
gen . Der Tapfere erliegt seinen Wanden — und in ergrei¬
fender Schilderung entwirft die Verfasserin ein Bild von der
Seelengröße, mit welcher er dem gewissen Tode in« Auge
schaut, beglückt von dem Gedanken, im Dienste für sein gfr
liebte * Vaterland sein Leben opfern zu dürfen.

Verantwortlich für den StaatSai^eiger und den
redaktionellen Teil :

Hauptschriftleiter C . Am 'end in Karlsruhe.
Druck und Verlag:

G Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruh «.

Liefert E » oLö aß ! ZI

Zentral Handels Register für das Großherzogtum Kode « .
Bretten. W .118

In das Handelsregister
Abt . A , Band I . O -Z - 49.
Seite 9"

, betreffend die Firma
Karl Mößncr in Gondclsheim ,
wurde eingetragen: Die Firma
ist von Amtswegen gelöscht.

Bretten , 22 Oktober 1917 -
Großh . Amtsgericht .

Durlach, Handelsregister .
Eingetragen: Firma Samuel
Nachmann, Durlach , Inhaber
Kaufmann Samuel Nachmann
in Karlsruhe -Mühlburg - Als
Geschäftszweig angegeben :
Kohlen - und Holzhandel , Lum -
Pensortieranstalt , Ankauf von
Alteisen , Metall und Rohpro-
dukten . Amtsgericht. W95

Eugen. 355-119
Handelsregistereintrag A,

Bd . I, O^Z . 133 : Firma vor¬
mals Hohenzollerusche Maschinen -'

lbrik Jmmendingen, I . G .
ehne in Jmmendingen. Dem

Ingenieur Ludwig Schmidt in
Jmmendingen ist weiter neben
dem Ernst Schlenker, Kauf-
mann in Schwenningen a . N .,
Prokura (Kollektivprokura) er¬
erteilt .

Engen, 5 . November 1917 .
Großh . Amtsgericht .

Freiburg W -103
In das Handelsregister A

wurde eingetragen :
Band III , O -Z . 304 : Firma

Richard Loewcnthal , Freiburg ,
ifi erloschen-

Band IV , O.-Z . 374 : Firma
Leopold Kah », Freiburg , ist er-
loschen.

Band IV , O -Z . 79 : Firma
Friedrich Bickel, Freiburg betr. :

Frau Emilie Bickel geborene
Mozin, Freiburg , ist als Pro-
kuristin bestellt.

Band IV , O.-Z . 348 : Firma
Ludwig Schweizer, Freibürg
betr. :

Inhaberin der Firma Lud-
Wig Schweizer . Kolonialwaren »
Händlers Witwe, Stefanie ge«
borene Markgraf , Freiburg .

Band III . O--Z . 322 : Fir.
ma Adolf Bueb, Freiburg , ist
erloschen.

Freiburg , 27 . Oktober 1917.
Großh . Amtsgericht .

.101
B,

Karlsruhe.
In das

Band IV, Ö -Z - 2K,
"

ist zur
Firm „Pax"

, Industrie- uud
Handci- iesrlijchaft mit beschränk-
ter Haftung, Karlsruhe , einge -
tragen : Else Gerrrud Martins,
Karlsruhe ist als weiterer Ge-
schästsführer bestellt.

Karlsruhe , 3 . Rod . Ivl ?.
Großh. Amtsgericht B 2.

» «rlsruhe. W .W.
In daS Handelsregister A

ist eingetragen:
Zu Band I, Q - Z . ISS, zur

Firma I . EmSheimer , Karls-
ruhe : Kaufmann Julius
GmSheimer , Karlsruhe, ist

orben ; dessen Witwe
Mai er hier führt

und Firma weiter.

Die Prokura der letzteren ist
erloschen .

Zu Band V, O .-Z . 176,
Firma und Sitz : Wilhelm
Basken, Karlsruhe . Einzel -
kaufmann : Wilhelm Bäsken,
Kausinann , Karlsruhe . (Gros;-
Handlung , in Tabaksabrika-
ten .)

Karlsruhe , 3 . Nov. 1917 .
Großh . Amtsgericht B 2.

Konstanz . W.86.
Handelsregistereintrag A,

Band III , O .- Z . 103 : Die
Finita Lorenz Weißhaupt in
Konstanz. Inhaber der Fir -
ma ist Wagenbauer Lorenz
Weitzhaupt in Konstanz. An-
gegebener Geschäftszweig:
Brnt u . Verkauf von Luxus -
und Geschäftswagen.

A, Band III , O .-Z . 78,
Firma Emil Heim in Kon-
stanz : Die Firma ist er-
loschen.

Konstanz, 27 . Okt. 1917 .
Grotzh. Amtsgericht .

Mannheim. W .87.
Zum Handelsregister B ,

Band I , O .-Z . 34 , Firma
Etablissements Hutchinson
tNomPostnie Nationale de
lsaout chouc souple in Mpnn -

heim als Zweigniederlassung
mit dem Hauptsitze in Paris
wurde heute eingetragen :

Die Prokura des E . Moer-
der, Dr . F . Winternitz und
R . von Gemmingen ist er-
loschen .

Mannheim , 2. Nov. 1917 .
Großh . Amtsgericht Z 1.

Mannheim. 28,88 .
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :
1 . Band V , O . -Z. 84, Fir -

ma Hermann Lob Stern &
Co ., Mannheim : Die Prokura
des Gustav Weilmann und
•Dr . Ernst Adolf Stern ist er-
loschen.

2. Band XII , O.-Z . 204 ,
Firma Buxtorf & (Sie. , Fi¬
liale Mannheim in Mann-
heim , als Zweigniederlassung
der Firma Buxtorf & Cie in
Basel : Me Zweigniederlas-
sung Mannheim ist aufgeho -
den . die Firma dahier er-
loschen. Die Prokura des
Gustav Adolf Becker ist er-
loschen.

Mannheim, 3. Nov . 1917 .
Großh . Amtsgericht Z 1.

Mannheim. W .89.
Zum Handelsregister B,

Band VI , O.-Z . 12, Firma
Brün & Bilfinger , Aktien¬
gesellschaft in Mannheim,
Wurde heute eingetrogen:

MarkuS Herdig , Mann-
heim, und Ernst Ufer, Mann-
heim, find zu Prokuristen
bestellt und berechtigt , ge-
metnschaftlich oder je in Ge-
meinschaft mit einem nicht
allein zeichnungsberechtigten
Vorstandsmitglied«, odet
einem anderen Prokuristen
der Gesellschaft diese zu ver»

treten und deren 'Firma zu
zeichnen . Wilhelm Fabel ist
durch Tod aus dem Vorstand
der Gesellschaft ausgeschieden .
Das - Vorstandsmitglied Paul
Bilfinger führt jetzt den
Titel „königl . Baurat".

Mannheim, 2 . Nov . 1917.
Großh . Amtsgericht Z 1 .

Mannheim. W 104
Zum Handelsregister B,

Band IV , O .-Z . 39, Firma
Liidwigshasener Walzmühle.
Mannheim, wurde heute ein-
getragen :

Die Prokura des Simon
Summerer ist erloschen Si -
mon Summerer, Ludwigshafen
a Rh -, ist zum stellvertreten-
den Mitglied« des Vorstandes
bestellt.

Mannheim, 6. Nov . 1917
Großh . Amtsgericht Z 1.

Mannheim. 33 .105
Zum Handelsregister B,

Band» XIV , O -Z. 20, wurde
heute eingetragen :

Firma Oberrheinische Bange-
sellschast mit beschränkterHaftung,
Mannheim. Gegenstand des
Unternehmens ist : Der Erwerb ,
die Bewirtschaftung und Ver-
äntzerung von Liegenschaften
aller Art, sowie die Vornahme
der hiermit im Zusammenhang
stehenden Geschäfte ; ebenso
die Überbauung von Liegen -
schatten. Das Stammkapital
beträgt 20,000 Jt Geschäfts¬
führer ist : Dr. jur. Adolf Engel,
Mannheim, Gesellschaft mit
beschränkter Haftung. Der Ge-
sellschaftsvertrag ist am 18.
Oktober 1917 festgestellt- Die
Gesellschaft wird durch einen
Geschäftsführer vertreten . Be -
kanntmachungen erfolgen im
deutschen Reichsanzeiger .

Mannheim , 6. Nov . 1917.
Großh . Amtsgericht Z 1 .

Mannheim. W125
Zum Handelsregister B,

Band VII , O -Z . 4, Firma
Stengclhos-Gcsellschast mit de-
schräukter Haftung in Rheinau,
wurde heute eingetragen :

Lina Spachmann ist als
Geschäftsführer der Gesellschaft
ausgeschieden . Rosa Kratzmül-
ler , Mannheim, ist als stellver-
tretender Geschäftsführer be-
stellt .

Mannheim, 7. Nov . 1917 .
Großh. Amtsgericht Z 1.

Mannheim. JEB-126
Zum Handelsregister B ,

Band XIV , O.-Z . 21, wurde
heute eingetragen :

Firma Laud - & Wasser -Spe¬
ditionsgesellschaft mit beschränkter
Haftuug, Mannheim (Luisen -
ring 22) . Gegenstand de?
Untenehmens ist » Die Spedi-
tion von Gütern aller Art auf
dem Land - und Wasserwege,
sowie jegliche dazu in Bezie-
hung stehende Tätigkeit wie
Lagerung je. Me Gesellschaft
kann andere Unternehmungenmit gleichem oder ähnlichem
Zwecke übernehmen, sowie sich

an solchen Unternehmungen
beteiligen . Das Stammkapi-
tal beträgt 21,000 Ji . Ge¬
schäftsführer ist : Gustav Adolf
Becker , Kaufmann, Mannheim,
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung. Der Gesellschafts -
Vertrag ist am 31 . Oktober 1917
festgestellt .

Mannheim, 6- Nov. 1917 -
Großh. Amtsgericht Z 1.

Mannheim 828-127
Zum Handelsregister B,

Band XIV , O -Z . 22 , wurde
heute eingetragen.

Firma FinanzieruugS-Beriuitt-
lttiifi, Gesellschaft mit beschrank
ter Haftung. Mannheim (Prinz
Wilhelmstr . 8) . Gegenstand
des Unternehmens ist : Die
Vermittlungdes An- und Ver-
kaufs von Wertpapieren , so-
wie der An- und Verkauf von
Wertpapieren für eigene Rech-
nung. die Beschaffung von Ka-
pitalien zu Bauten und Grün-
düngen , die Vermittlung und
Vertretung von Versicherungen
sowie alle einschlägigen Ge¬
schäfte. Das Stammkapital
beträgt 100,000 Geschäfts¬
führer ist : Moritz Gundershei¬
mer , Kaufmann, Mannheim.
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung- Der Gesellschafts -
vertrag ist am 27 . Oktober 1917
festgestellt . Die Gesellschaft
bestellt einen oder mehrere Ge-
schästsführer - Sind mehrere
Geschäftsführer bestellt , so sind
zwei Geschäftsführer oder ein
Geschäftsführer und ein Pro-
kurist gemeinsam zur Bertre -
tung der Gesellschaft und Zeich-
nung deren Firma berechtigt .
Bekanntmachungen der Gesell-
schaft erfolgen im Deutschen
Reichsauzeiger .

Mannheim , 7. Nov. 1917 -
Großh . Amtsgericht Z 1.

Mauuheim W .128
ZumHandelsregisterB, Band

XIV , O. Z . 23, wurde heute
eingetragen:

Fa . Spiegelmanufaktur Wald-
hos , Aktiengesellschaft , Mannheim.
Gegenstand des Unternehmens
ist : Die Erwerbung der zu
Mannheim-Waldhof bestehen-
den Zweigniederlassung der
französischen Gesellschaft der
Spiegelmanufakturen u - chemi-
fchen Fabriken von Saint Go-
bain , Channy & Cirey von dem
staatlichen Liquidator , die Her-
stellung , Be- und Verarbeitung
von Glas aller Art und chemi-
schen Produkten sowie der Ver-
trieb dieser Erzeugnisse . Die
Gesellschaft ist berechtigt, gleiche
oder ähnliche Unternehmungen
zu erwerben oder fich an solchen
zu beteiligen . Das Grundkapi -
tal beträgt 4 000 000 Jt - Vor-
stand ist : Dr . Max Hesse, Direk¬
tor, Mannheim- Peter Andreas
NoSbisch, Kaufmann, Mann«

m, und Dr . Jng . Julius
amort, Oberingenieur, Mann»

beim , find zu Prokuristen be-
stellt und berechtigt, gemeinsam
oder je in Gemeinschaft mit

einer andern vertretungSberech-
tigten Person die Gesellschaft
zu vertreten und deren Firma
zu zeichnen- Aktiengesellschaft-
Der Gesellschaftsvertrag ist am
2. November 1917 festgestellt-
Alle die Gesellschaft verpflich-
tenden Erklärungen werden ,
unbeschadet der Vorschriften
des Handelsgesetzbuches über
die Handlungsbevollmächtigten ,
wenn nur ein Mitglied des
Vorstandes vorhanden ist, von
diesem, wenn dagegen mehr
als ein Mitglied vorhanden ist,
von zwei Mitgliedern oder von
einem Mitglied in Gemeinschaft
mit einem Prokuristen oder von
zwei Prokuristen abgegeben .
Das Grundkapital ist eingeteilt
in 4000 auf den Inhaber lau-
tende Aktien zum Nennwerte
von je 1000 ./( ; die Aktien
werden zum Betrage von je
1050 .M. ausgegeben Der Vor¬
stand besteht aus einer oder
mehreren Personen , welche vom
Aufsichtsrat ernannt werden .
Die Berufung der ordentlichen
Generalversammlung erfolgt
durch öffentliche Bekanntma-
chung durch den Vorstand oder
den Aufsichtsrat . Die Bekannt-
machung muß mindestens 18
Tage vor dem anberaumten
Termin durch einmaliges -Ein-
rücken im Deutschen Reichsan -
zeiger erfolgen ; der Erschei-
nungstag der die Bekanntma -
chung enthaltenden Blätter und
der Tag der Versammlungsind
bei Berechnung der Frist nicht
mitzurechnen ; die Bekanntma-
chung mutz die Tagesordnung,
die Zeit des Beginns und den
Ort der Versammlung enthal -
ten ; in gleicher Weise erfolgt
die Einberufung jeder außer -
ordentlichen Generalversamm -
lung. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft , welche nach
dem Gesetz in öffentlichen
Blättern stattzufinden haben ,
erfolgen durch Einrücken in
den Reichsanzeiger . Die
Gründer der Gesellschaft sind :
1 . Die Süddeutsche Diskonto-
Gesellschaft Aktiengesellschaft,
2. Direktor Willi Warnecke in
Heidelberg , 3 . FriedrichSchmid ,
Kaufmann, Mannheim, 4.
Fritz Moos, Kaufmann, Mann- ,
heim, 5 . Hans Jünke, Kauf-
mann, Mannheim- Dieselben
haben sämtliche Aktien über-
nommen. Mitglieder des er-
sten Aufsichtsrates sind : 1 . Os-
kar Bühring, Direktor, Mann»
heim, 2 . Emil Engelhard , Geh .
Kommerzienrat , Mannheim ,
3 . Julius Thorbecke , Fabrikant ,
Mannheim, 4. Benno Weil,
Direktor , Mannheim; als ioei-
tere Mitglieder wurden in den
Aufsichtsrat gewählt : Ernst
Ladenburg , Kommerzienrat ,
Frankfurt a. M und Her¬
mann Waller , Geschästsinha -
der der DiSeonto-Gesellschaft
in Berlin. Von den mit der
Anmeldung der Gesellschaft
eingereichten Schriftstücke:,,
insbesondere von dem Prü-
fungsberichte deS Vorstandes

und des Auffichtsrates kann
bei dem Gericht Einsicht ge»
nommen werden .

Mannheim, 7 . Nov. 16i7 .
Großh . Amtsgericht ZI .

Mosbach. W9 «
' In das hiesige HandelSregi -
ster A , Band I , O.-Z . : 101,
wurde heute zur Firma G« '-
mania-Drogerie W . Kapsere»,
Mosbach , eingetragen: Jetzig«
Inhaberin ist Wilhelm Kapft-
rer Witwe Paula geb . Stamm -
ler in Mosbach .

Mosbach , 3 - Nov. 1917 .
Großh . Amtsgericht .

Mosbach. W .181
Zum hiesigen Handelsregi¬

ster A, Band I , S - 165 i Ö6 ,
wurde zur FirmaHermann Kas»
der, Hüffen Hardt , eingetragen:
Jetziger Inhaber ist Leopold ;
Kander , Kaufmann in Hüffen - ^
Hardt .

Mosbach , 7 . Nov. 1917 .
Großh . Amtsgericht .

Offenburg. W1W
Handelsregistereintrag Ad*.

A, Band I, Seite 709, O -g .
317 : Firma Wilhelm Boos uud ,
C». in Offenburg. Offen«
Handelsgesellschaft . Gesell -
schafter: Wilhelm Boos , Werk»
meister, und Anton Hahn , Fe»
brikdirektor, beide in Offenburg.
Die Gesellschaft hat am 1 - Nob.
1917 begonnen .

Offenburg, 3 . Nov. 1917 .
Großh . Amtsgericht .

Offenburg. W -12Ö
Handelsregistereintrag Abt .

A, Band I , O-.Z . 24, Ftrma
Gebrüder Beruard in Offenbach
a . M -, Zweigniederlassungia ^
Offenburg : Die Prokura bei
Franz Dötzel ist ertoschen-

'
j

Offenburg , 6. Nov. 1917 - '
Großh . Amtsgericht , ;

Pforzheim. W.9d»
'

Handelsregistereintrag.
Abt . A, Band IV, O.-Z.

72, Firma Fühner K AßmuS
in Pforzheim. Dem Kauh»
mann Adolf Aleck in Pforz«
heim ist Prokura erteilt.

Pforzheim, 2 . Nov. 1917 .
Grotzh. Amtsgericht.

Billingrn . W - ! Z2
Zu O.-Z - 18 des Handels¬

registers , Abt . A , Firma Im - i
hos und Mückle in Vöhrenbach.
wurde eingetragen: Fabrikant
Albert Jnchos ist aus der Ge«
sellschaft ausgeschieden ; Kauf- :
mann Albert Karl Jmhof ist !
als persönlich haftender Ge»
sellschafter eingetreten ; zur ■
Vertretung der Gesellschaft ist
er nicht berechtigt.

Villingen, 8- Nov. 1817 -
Großh. Amtsgericht.

Billiugcu . W -13&
Zu O -Z - 262 des Handels«

registers , Abt . A , Firma En»
g -lbert Hirt , Holzhandluug in
Villingen, wurde eingetragen:
Die Firma ist erloschen-

Villingen, fi Nov. 1917.
(itroßh . Amtsgericht
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